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Protokoll der Sitzung des Gemeinderats von Heilig Geist in der Pfarrei Christi 
Auferstehung am 12.11.2025 

 
 
Anwesend: 
Christine Bonello, Christa Franik, Antje Hering, Martin Kögel, Marianne Müller, Diakon 
Yohanes Engelbertus Paji, Sibylle Rooß, Pater Gerald Tanye, Kai Vennewald 
 
Entschuldigt: Lydia Funke, Katharina Grünwald, Martina Pfaff, Pater Jérémie Sossou, 
 Paul Thévoz 

 
Beginn: 19:35 Uhr  
 
 
TOP 1 Geistliches Wort (Christa Franik) 
 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 13.10.2025 
 Das Protokoll wurde bereits, wie verabredet, per Umlauf genehmigt. 
 

Diakon Yohanes Engelbertus Paji wird in unserem Kreis herzlich willkommen 
geheißen. Er kommt aus Indonesien, ist seit 5 Jahren in Deutschland und wird im 
Patoralteam unserer Pfarrei mitarbeiten. 
 

TOP 3 Kirchenmusik 
 Es findet ein Austausch über die aktuellen Belange bezüglich der Kirchenmusik statt. 

 
TOP 4 Rückblick – St. Martin, Gottesdienst für alle 
 Am diesjährigen Martinsfest (St. Martinszug von der Herz-Jesu-Schule zur Gemeinde, 

Andacht mit Geschichte von St. Martin, Martinsfeuer und anschließender 
Verköstigung u.a. mit Martinshörnchen) nahmen ca. 300 Personen teil. Über eine 
Optimierung des Organisatorischen wird diskutiert. So sollen das nächste Mal 
zusätzlich die transportablen Lautsprecherboxen der Kita genutzt werden. 

 Allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, wird ein herzlicher 
Dank ausgesprochen. 

 
 Der „Gottesdienst für alle“ war sehr gut besucht, dabei wird die große Anzahl der 

Ministrant*innen hervorgehoben. Es wird angeregt, dass die Kinder während der 
Predigt in den Pfarrsaal gehen. Kritisiert wird, dass die Messe gerade in Hinblick auf 
die Kinder zu lang gewesen sei. 
Ein besonderer Dank für die Gestaltung des Gottesdienstes gilt dem Vorbereitungs-
team sowie Elaine Rudolphi und Marcus Bartelt für ihre Dialogpredigt. 
 
Es wird angemerkt, dass die Andacht in der Friedhofskapelle an Allerseelen inhaltlich 
sehr ansprechend gestaltet worden war. 

 
TOP 5 AG Demokratie 
 Die Veranstaltung „Kirche unterm Regenbogen – Vielfalt als Geschenk“ mit Pater 

Korditschke SJ stieß auf reges Interesse und führte zu einem lebhaften Austausch.  
Bedauert wird jedoch, dass Menschen, die diesem Thema kritisch gegenüberstehen, 
an diesem Abend nicht anwesend waren. 

Es sollen weitere Maßnahmen ergriffen werden, um in unserer Pfarrei ein inklusives 
Umfeld zu schaffen, in dem sich alle willkommen fühlen. 

Dem Team, das diesen Abend im Rahmen der Reihe „ZUMUTUNG DEMOKRATIE – 
MUT ZU DEMOKRATIE“ organisiert hat, gilt der Dank für ihr Engagement. 
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TOP 6 Gemeindeversammlung 
Die Gemeindeversammlung wird am Sonntag, 25.01. 2026 um 11 Uhr stattfinden. 

TOP 7 Berichte aus der Pfarrei 
Die Firmvorbereitung hat begonnen und die Gemeindemitglieder sind eingeladen, 
Module für die Firmlinge anzubieten. 

TOP 8 Fastenpredigten 
Pater Tanye wird diejenigen ansprechen, die von den Gemeinderät*innen vor-
geschlagen wurden, eine Predigt zu halten. 

TOP 9 Bericht aus dem Kirchenvorstand 
Zukünftig wird eines der Hauptthemen das Immobilienkonzept sein. 

TOP 10 Bericht Förderverein 
 Für das Jugendheim werden von der Stiftung neue Vorhänge angeschafft. 

TOP 11 Termine 
 nächste Gemeinderatssitzungen: Montag, 12.01.2025 erst um 20 Uhr (!) (im  
      Jugendheim 2. Etage) 
      Dienstag, 24.02.2026 um 19:30 Uhr 

Ehrenamtsdankeschön: Freitag, 23.01.2026 (Gottesdienst um 18 Uhr mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein) 

TOP 12 Verschiedenes 
Es wird vorgeschlagen, dass die Vertreter*innen der Teams Familienliturgie und 
Kinderkirche sowie die Lektoren und Gottesdienstbeauftragten als Vorbereitung auf 
die Visitation durch den Erzbischof einen gemeinsamen Termin verabreden. 

Der große Weihnachtsbaum wird am 17.12. 2024 geliefert; Martin Kögel erklärt sich 
dankenswerterweise bereit, ihn zusammen mit anderen helfenden Händen 
aufzustellen. 

Die Gestaltung der Krippe übernehmen auch in diesem Jahr wieder Lydia Funke, 
Marianne Müller und Kai Vennewald – vielen Dank. 

Es wird angemahnt, dass Schlüssel für Gemeinderäume und das Jugendheim von 
Personen, die diese nicht mehr benötigen, zurückgefordert werden müssen.  

Am letzten Wochenende haben 30 Pfadfinder*innen in der Gemeinde übernachtet. 
Ihre stärkere Einbindung in Gottesdienste wird angeregt. 

Requiem für Pater Schöning: Es wird dem Singekreis und vor allem Herrn Manfred 
Kammerer für seine sehr treffende Würdigung des Verstorbenen gedankt. 

 

Ende: 21:40 Uhr 
 
 
 

Protokollantin: Christa Franik, 13.11.2025 


